
Aus dem Rathaus Baden-Baden  

Städtetag ehrt Stadtrat Günter Seifermann - Verdienstabzeichen in Gold 

mit Lorbeerkranz  

 
V.l.n.r.: Paul Haußmann, OB Margret Mergen, Günter Seifermann, Uwe Serr 

Baden-Baden, 25.10.14, Rathaus Für seine 40-jährige Tätigkeit als Stadt- und 

Ortschaftsrat ehrte der baden-württembergische Städtetag Günter Seifermann im 

Rahmen der jüngsten Hauptversammlung in Reutlingen. Als Zeichen der Anerkennung 

erhielt Seifermannn das Verdienstabzeichen des Städtetags Baden-Württemberg in 

Gold mit Lorbeerkranz. Zudem konnte der Steinbacher eine Urkunde entgegennehmen.  

Von 1980 bis 1997 saß Seifermann für die SPD im Gemeinderat. Nach dem Wechsel des 

Parteibuchs ist Seifermann von 2004 bis heute Mitglied der Gemeinderatsfraktion von 

Bündnis 90/Die Grünen. Zudem ist der frühere Bilanzbuchhalter von 1975 bis heute als 

Ortschaftsrat im Rebland aktiv. Neben Seifermann erhielten weitere 65 Ratsmitglieder baden-

württembergischer Städte hohe Auszeichnungen.  

Das Foto zeigt den Geehrten mit Oberbürgermeisterin Margret Mergen und den Stadträten 

Paul Haußmann und Uwe Serr bei der Städtetagssitzung in Reutlingen. Alle nahmen als 

Delegierte des Stadtkreises Baden-Baden an der Sitzung teil. Auch Mergen beglückwünschte 

Seifermann zu seiner Ehrung und dankte für seinen viel Jahre währenden ehrenamtlichen 

Einsatz. Dem Städtetag Baden-Württemberg gehören 184 Städte mit 6,3 Millionen 

Einwohnern an. Seine Aufgabe ist das Vertreten der Interessen seiner Mitglieder gegenüber 

dem Land, dem Bund und der Europäischen Union. Themen der Hauptversammlung waren 

unter anderem die Schulentwicklung und die Inklusion. Der Städtetag warnte die Stuttgarter 

Regierung, die Kommunen bei der Integration behinderter Kinder an Regelschulen zu 

überfordern. Als weiteren Streitpunkt mit dem Land nannte der Städtetag die Barrierefreiheit 

im öffentlichen Nahverkehr. Das könne nicht auf einen Schlag umgesetzt werden.  

 


